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VORWORT 

Im Jahre 2006 jährte sich der Beginn der von deutscher Seite initiierten 
Ausgrabungen in den Ruinen der hethitischen Hauptstadt  Ḫattuša zum 
hundertsten Male. Obwohl die Deutsche Orient-Gesellschaft erst ein Jahr 
später die Finanzierung der von Hugo Winckler und Theodor Makridi 
geleiteten Unternehmung übernahm, folgten Vorstand und Beirat der D.O.G. 
gern dem Vorschlag, Ḫattuša-Boğazköy zum Thema  ihres 6. Internationalen 
Colloquiums zu machen, blieb doch die Verbindung zwischen der D.O.G. 
und der Boğazköy-Grabung keine Episode, sondern mündete in ein viele 
Jahrzehnte währendes Engagement der Gesellschaft für die Vorlage der 
Funde und Befunde in ihren wissenschaftlichen Publikationen sowie für die 
Wiederaufnahme der Grabungen 1931 und 1952 in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Archäologischen Institut. 

Durch die Ausgrabungen ist die Architektur und Infrastruktur der Haupt-
stadt einer Großmacht des 2. Jahrtausends v.Chr. umfassend erforscht wor-
den. Bis in jüngste Zeit war Ḫattuša beinahe die einzige Stadtruine in der 
Türkei, die Schriftfunde zur Geschichte und Kultur des Hethiterreiches 
lieferte, und das Korpus der hier ausgegrabenen Texte ist nicht nur immer 
noch das bei weitem umfangreichste, sondern auch das inhaltlich bedeutsam-
ste. Von hier stammt eine Großzahl der wichtigsten Quellen für die poli-
tische Geschichte Vorderasiens zwischen ca. 1600 und 1200 v.Chr.; in kei-
ner anderen hethitischen Stadtruine wurden – soweit bisher bekannt −  Anna-
len und andere Texte zur großköniglichen Selbstdarstellung entdeckt, ebenso 
wenig Staatsverträge und Gesetze. Die in Ḫattuša ausgegrabenen Quellen für 
religiös-kultische und kathartisch-therapeutische Rituale sowie für Orakel-
praktiken des 2. Jahrtausends v.Chr. sind in ihrem Umfang und ihrer De-
tailliertheit einzigartig. Zahlreiche mythologische Texte, darunter solche mit 
engen Berührungen zu Überlieferungen des griechischen und levantinischen 
Raumes, wurden hier entdeckt. In sprachwissenschaftlicher Hinsicht hat Ḫat-
tuša die wichtigsten Quellen für den anatolischen Zweig der indogerma-
nischen Sprachenfamilie geliefert, der damit der ältestbezeugte ist − älter als 
das (griechische) Mykenische und das (indische) Vedische; auch stammen 
aus Ḫattuša die bis heute umfangreichsten Lokalkorpora für weitere frühe, 
schon im 2. Jahrtausend v.Chr. ausgestorbene Sprachen wie Hattisch und 
Hurritisch. 



X Vorwort 
 

 

Der Untertitel "Das Hethiterreich im Spannungsfeld des Alten Orients" 
zeigt an, dass das Colloquium neben Positionsbestimmungen der archäo-
logischen und philologischen Forschung zu den Funden und Befunden aus 
Ḫattuša auch deutlich machen soll, dass das Hethiterreich und seine Kultur 
bei aller Eigenständigkeit und Fortführung alter anatolischer Traditionen 
nicht isoliert von den anderen Großregionen Altvorderasiens betrachtet wer-
den kann. Dies spiegelt sich auch in der Anordnung der hier versammelten 
Vorträge, der nicht wie sonst oft bei Sammelbänden das Alphabet als allei-
niges Ordnungskriterium zugrunde liegt, sondern die Vorträge thematisch 
gruppiert und dabei die Verbindungen des hethiterzeitlichen Zentralanatolien 
zum syrisch-mesopotamischen, ostmediterranen, pontischen, westanatoli-
schen und griechisch-ägäischen Raum herausstellt. 
Der Dank des Veranstalters "vor Ort" und des Herausgebers dieses Bandes 
gilt zuerst den Referenten und den über 250 Teilnehmern der Veranstaltung. 
Eine Tagung dieser Dimension bedarf aber auch engagierter und zuverläs-
siger Helfer; stellvertretend für die zahlreichen Studierenden und Mitarbeiter 
des Instituts für Altertumswissenschaften der Universität Würzburg seien 
Michelle Weinreich und Julia Remenyi genannt, die das Kongressbüro 
leiteten. Frau Weinreich hat auch bei der Herausgabe dieses Bandes durch 
gründliche Vorarbeiten zu den Indices mitgewirkt. Barbara und Jan Spering 
sowie ihren Helferinnen und Helfern ist für hervorragendes Catering zu 
danken. Ein herzlicher Dank gilt auch Herrn Prof. Dr. Ulrich Sinn, der uns 
als Vertreter der Hochschulleitung willkommen hieß und als Direktor der 
Antikenabteilung des Martin von Wagner-Museums einen Empfang in den 
Sälen des Museums gab.  
Für finanzielle Förderung der Tagung danke ich der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft und dem Universitätsbund der Universität Würzburg. 
 
                                                                                            Gernot Wilhelm 
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